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Ein kleiner blauer Punkt

Video

 gemeinfrei, NASA

Ein kleiner blauer Punkt im schwarzen Nichts. So sieht unsere Erde von der Ferne betrachtet aus.
Nähert man sich unserem blauen Planeten, sieht man die Ozeane und Landmassen. Heimat für
sieben Milliarden Menschen. Noch genauer schauen Satelliten hin und sehen, dass es unserem
Planeten nicht mehr gut geht. Der Klimawandel ist eine reale Bedrohung – auch für uns in Baden-
Württemberg.

Der Blick aus dem All auf unseren „Blauen Planeten“ ist atemberaubend. Er gibt über sieben Milliarden
Menschen eine Heimat. Beim genaueren Hinschauen fällt jedoch auf, dass unser Lebensstil nicht spurlos
an unserem Planeten vorbei geht. Aus dem Weltall sind die Folgen unseres Handelns sichtbar.

Baden-Württemberg.de

https://www.youtube-nocookie.com/embed/VQ_Y534HohQ?start=0
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/startseite


Link dieser Seite:

Das Jahrhundert der Jahrhundertunwetter
Zahlreiche Forschungssatelliten umkreisen die Erde und zeigen uns, wie sich das Klima wandelt. Sie
offenbaren Zusammenhänge, die uns vom Boden aus verborgen bleiben. Große Seen trocknen aus, der
Meeresspiegel steigt und der Verlust der Regenwälder. Der Blick der Satelliten aus dem All offenbart
auch, dass das was vermeintlich in weiter Ferne passiert, auch uns in Baden-Württemberg betrifft. In
den vergangen 100 Jahren ist hierzulande die Durchschnitttemperatur um ein Grad gestiegen – mehr
als im globalen Mittel. Das klingt wenig, doch die Folgen dieses Klimawandels bekommen auch wir
immer deutlicher zu spüren. Extreme Wetterereignisse wie Stürme, extreme Trockenheit und Starkregen
mit Überflutungen häufen sich. In dem noch jungen 21. Jahrhundert haben wir schon zu oft von
„Jahrhundertunwettern“ gesprochen.

Gemeinsam unsere Heimat schützen
Baden-Württemberg hat es sich zum Ziel gesetzt, den Klimaschutz voranzutreiben. Hier haben wir den
Klimaschutz seit 2013 gesetzlich verankert. Bis 2050 wollen wir den Ausstoß von Treibhausgasen wie
Kohlendioxid oder Methan im Vergleich zu 1990 um 90 Prozent reduzieren. Auf dem Weg dorthin hilft
das I . Zudem hat die Landesregierung
eine .

Gemeinsam mit Kalifornien hat Baden-Württemberg das 
 ins Leben gerufen. Inzwischen haben sich weltweit über 165 Regionen und Städte mit über

einer Milliarde Einwohnern dem Bündnis angeschlossen. Sie haben sich damit verpflichtet, alle mögliche
zu tun, um die mittlere globale Erwärmung auf unter zwei Grad Celsius zu begrenzen.
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ntegrierte Energie- und Klimaschutzkonzept Baden-Württemberg
Strategie entwickelt, wie wir uns an die Klimaveränderungen anpassen können
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Umweltministerium: Integriertes Energie- und Klimaschutzkonzept

Umweltministerium: Strategie zur Anpassung an den Klimawandel in Baden-Württemberg
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https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/ein-kleiner-blauer-punkt

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/gruenes-licht-fuer-integriertes-energie-und-klimaschutzkonzept/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/regierung-beschliesst-strategie-zur-anpassung-an-den-klimawandel/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/gemeinsam-fuer-mehr-klimaschutz-kalifornien-und-baden-wuerttemberg-werben-in-paris-fuer-ihr-regiona
http://um.baden-wuerttemberg.de/de/klima/klimaschutz/integriertes-energie-und-klimaschutzkonzept-iekk/
http://um.baden-wuerttemberg.de/de/klima/klimawandel/anpassungsstrategie-baden-wuerttemberg/
http://under2mou.org/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/ein-kleiner-blauer-punkt

